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Hinweise zur Datenerhebung und Datenverarbeitung  

im Zusammenhang mit Anmeldungen zu hochschuldidaktischen 

Workshops am BZH sowie zum Zertifikatsprogramm "Professionelle 

Lehrkompetenz für die Hochschule" 

 

 

1. Name und Kontaktdaten der datenverarbeitenden Stelle und des 

Datenschutzbeauftragten 

 

Datenverarbeitende Stelle:  

Universität Bonn 

Bonner Zentrum für Hochschullehre 

Quantiusstraße 4 

53115 Bonn 

E-Mail: bzh-qualifizierung@uni-bonn.de 

Telefon: 0228 / 73-60323 

 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter:  

Frau Derya Kartal 

Adenauerallee 72-74 

53115 Bonn 

E-Mail: datenschutz@uni-bonn.de 

Telefon:  +49 228 73 – 4096 

 

Stellvertreter:  

Herr Eckhard Wesemann und Herr Thomas Rütten 

Dezernat 1 

Poppelsdorfer Allee 31-33 

53115 Bonn 

E-Mail: datenschutz@uni-bonn.de 

 

 

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck 

und deren Verwendung 

Die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten ist für veranstaltungsorganisatorische Zwecke 

im Rahmen der hochschuldidaktischen Qualifizierungsangebote unerlässlich.  
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Die Datenverarbeitung erfolgt nach Maßgabe von Art. 6 Abs. 1 S. 1 (DSGVO) aufgrund der 

Einwilligung der betroffenen Person. 

 

Ihre personenbezogenen Daten werden für die Dauer Ihrer hochschuldidaktischen Qualifizierung 

gespeichert, um Ihre erbrachten Leistungen im erforderlichen Umfang dokumentieren zu können. 

 

Name, Vorname, Fachzugehörigkeit sowie absolvierte Leistungen werden für die Dauer von zwölf 

Jahren nach Beendigung der Qualifizierungsmaßnahme aufbewahrt und im Anschluss gelöscht. Die 

Aufbewahrung dient dazu, Anträge auf Erstellung von Zweitschriften bearbeiten zu können. 

 

Für statistische Auswertungen werden Daten über Ihre Fachzugehörigkeit und die absolvierten 

Leistungen in anonymisierter Form aufbewahrt und nach Ablauf von spätestens zwölf Jahren 

gelöscht. 

 

 

3. Weitergabe von Daten an Dritte  

 

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten 

Zwecken findet nicht statt. Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DS-GVO für die Abwicklung  

des Rechtsverhältnisses mit Ihnen erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten 

ausschließlich zu veranstaltungsorganisatorischen Zwecken an externe Referent*innen 

weitergegeben, zu deren Veranstaltung Sie sich angemeldet haben. Im Kontext der Veranstaltungs-

organisation relevante Daten sind Ihre Anrede, Titel, Nachname, Vorname, E-Mail-Adresse, Fakultät 

und Organisationseinheit. Die weitergegebenen Daten dürfen von den Referent*innen ausschließlich 

zu den genannten Zwecken verwendet werden. 

 

4. Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht, 

 

(1) sofern Sie eine Einwilligung gegeben haben, gemäß Art. 7 Abs. 3 DS-GVO Ihre Einwilligung 

jederzeit gegenüber der o.g. verantwortlichen Stelle zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass  

die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortgeführt 

werden darf; 

 

(2) gemäß Art. 15 DS-GVO Auskunft über Ihre von der o.g. verantwortlichen Stelle verarbeiteten 

personenbezogenen Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über 

• die Verarbeitungszwecke, 

• die Kategorie der personenbezogenen Daten, 

• die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder 

werden, 

• die geplante Speicherdauer oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien 
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für die Festlegung der Speicherdauer, 

• das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder 

Widerspruch, 

• das Bestehen eines Beschwerderechts, 

• die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht von der o.g. verantwortlichen Stelle erhoben 

wurden, 

• sowie über das etwaige Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich 

Profiling und ggf. aussagekräftige Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

(3) gemäß Art. 16 DS-GVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei 

der o.g. verantwortlichen Stelle gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

 

(4) gemäß Art. 17 DS-GVO die Löschung Ihrer bei der o.g. verantwortlichen Stelle gespeicherten 

personenbezogenen Daten zu verlangen. Dies gilt nicht, wenn 

• für die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, 

• zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, der der Verantwortliche unterliegt, 

• aus Gründen des öffentlichen Interesses, 

• zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder 

• für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 

Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DS-GVO, soweit die 

Löschung der Daten voraussichtlich die Ziele dieser Verarbeitung unmöglich macht oder 

ernsthaft beeinträchtigt, die weitere Speicherung der Daten erforderlich ist; 

(5) gemäß Art. 18 DS-GVO unter den dort genannten Voraussetzungen die Einschränkung  

der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen; 

 

(6) gemäß Art. 20 DS-GVO unter den dort genannten Voraussetzungen Ihre personenbezogenen 

Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 

Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen sowie 

 

(7) sich gemäß Art. 77 DS-GVO unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 

gerichtlichen Rechtsbehelfs bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. Die zuständige 

Aufsichtsbehörde lautet: Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein- 

Westfalen, Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf. 

 

 

5. Mitwirkungspflicht 

Sie sind nach Maßgabe der o.g. Rechtsvorschriften bzw. Regelungen zur Bereitstellung Ihrer Daten 

nicht verpflichtet. Sofern Sie die Daten nicht der o.g. datenverarbeitende Stelle mitteilen bzw. zur 

Verfügung stellen, hat dies als Konsequenz, dass eine Teilnahme an den hochschuldidaktischen 

Angeboten nicht möglich ist. 
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6. Widerspruchsrecht 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6  

Abs. 1 S. 1 lit. e DS-GVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch 

gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, 

die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben.  

 

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an die oben 

genannte datenverarbeitende Stelle. 

 

 

 

Stand 13. August 2026  

Wir behalten uns das Recht vor, diese Datenschutzerklärung abzuändern, um sie an geänderte 

Rechtslagen oder bei Änderungen des Dienstes oder der Datenverarbeitung anzupassen. 
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